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Das Ziel des Projektes ist, die Ergebnisse des direkten Analyseverfahrens zur Bestimmung der Zusammensetzung der Leichtfraktion anhand der Analyse
der Produkte der Verbrennung zu überprüfen. Dazu werden mit Verbrennungsversuchen einerseits verschiedene Stoffkonzentrationen der Leichtfraktion
aus der Wiener Splittinganlage bestimmt, und andererseits der Güter- und Stofffluss durch die Verbrennungsanlage verfolgt. Die Verbrennungsversuche
werden mit dem gleichen Inputmaterial zunächst auf der Müllverbrennungsanlage Spittelau und im Wirbelschichtofen WSO 4 in Simmering durchgeführt.

B (ALV) Analyse der Leichtfraktion anhand von Verbrennungsversuchen

Support | Policies | Impressum | Datenschutz

Technische Universität Wien - Karlsplatz 13 | 1040 Wien, Österreich | Tel. +43-1-58801-0 | Fax +43-1-58801-41088

https://tiss.tuwien.ac.at/fpl/project/index.xhtml?cid=1


